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Liebe Gemeinde,

draußen wird es herbstlich. Während die Spanne zwischen Sonnenaufgang 
und -untergang unweigerlich täglich kürzer wird, versucht Sankt Peter, in 
dunkler Jahres- und Kirchenzeit kontrapunktisch Lichtpunkte zu setzen.

Als Kirchengemeinde mit einem entschieden zeitgenössischen Profil prägt 
uns das Bemühen (durchaus mit Mühsal, aber auch mit Freude verbunden!), 
einen komplementären Akzent zu setzen, damit Kirche nicht allein als groß-
räumig agierender Sakramentendienstleister gesehen wird. Denn Gemeinde 
braucht, wenn es um Glauben geht, Persönliches und Persönlichkeiten, und 
zwar in glaubwürdiger und sicherer Nähe (Kirche als safe space). Struktur-
reformen stützen allzu oft einseitig die institutionelle Seite der Kirche. Diese 
befindet sich aus unterschiedlichen Gründen in einem unumkehrbaren Sink-
flug, während die biblische Botschaft brandaktuell ist und bleibt. Wenn Glau-
bensvermittlung wertschätzend, freilassend und ohne Machtgestus geschieht, 
kann im säkularen Umfeld ein ungeahntes Interesse am Glauben entstehen, 
wie die aktuellen Daten einer steigenden Taufnachfrage im weitgehend ent-
kirchlichten Frankreich oder in Schweden unterstreichen. Trotz gegenteiliger 
Intention und Beteuerung kommen in den aktuellen Transformationspro-
zessen die weichen Aspekte von Verkündigung, absichtsloser Präsenz, spi-
ritueller Erfahrungsräume und einfacher Seelsorge nicht selten zu kurz. Als 
Kirchengemeinde mit einem klaren geistlichen und künstlerischen Profil sind 
wir dankbar, dass Sankt Peter als aktive Gemeinde diese Freiräume seelsorg-
lich zum Leuchten bringen darf.  

Ein anderer Punkt gegen die allgemeine Verdunkelung beinhaltet den beherz-
ten und gleichzeitig vernünftigen Einsatz für das „Katholische“. Denn fast 
niemanden ist geholfen, wenn Kirche zu einer weiteren identitären  



Erstkommunion an Sankt Peter: Kommunionkurs beginnt im November
Nach den Herbstferien wirbt Sankt Peter um Kinder, die in unserer Gemeinde 
zur Erstkommunion gehen wollen.
Am Samstag nach Ostern, den 11. April 2026 – 16:00 Uhr begleiten wir an 
Sankt Peter Kinder zum ersten Empfang der Hl. Kommunion.

Bubble verkommt, die zu einem Dialog mit der Gegenwart nicht willens oder 
auch nicht mehr fähig ist. Die Folge ist ein Rückzug in vermeintlich recht-
gläubige Ghettos. Das ist nicht der Auftrag des Evangeliums. „Der Ort, wo du 
stehst“ (und die Ergänzung sei erlaubt: Die Zeit, in der du lebst), „ist heiliger 
Boden“ (Exodus 3, 5). Deshalb bildet nach unserer Erfahrung eine offene, ge-
genwartssensible und gastfreie Katholizität – in markanter Abgrenzung zum 
globalen gesellschaftlichen und auch kircheninternen Rechtsruck – einen effi-
zienten Schlüssel im Strudel aktueller Entkirchlichung und Säkularisierung. 
An Sankt Peter können wir erleben, dass je weiter wir uns im Zusammenstoß 
von Kunst und Kirche kulturell aus dem Fenster lehnen, die Frage nach der 
Praxis des Glaubens auch von religiös weniger musikalischen Zeitgenossen 
wahrgenommen wird. Dahinter muss der Verzicht auf missionarische Absicht 
stehen, damit die wachsame Offenheit für Frage und Begegnung sich eröffnet. 
In diesem Sinn begehen wir liturgisch mitten in den gigantischen Schaum-
stoffteilen der Ausstellung „Embodies“ von Johanna von Monkiewitsch die 
vor uns liegenden kirchlichen Feste der Herbstzeit. Denn mit diesen Gedenk-
tagen wird die „Verkörperung“ (embodiment) der Botschaft des Evangeliums 
begangen: Allerheiligen, Sankt Martin, Sankt Elisabeth, Sankt Cäcilia, Christ-
könig bis hin zum schon adventlichen Fest der Erwählung Mariens am 8. De-
zember. 

In Zeiten, in denen die Luft für den christlichen Glauben zunehmend dünner 
wird, braucht es relevante Orte gelebten Glaubens (Hoffens und Liebens), 
an denen Fragen und Zweifel ins Wort gebracht und ausgehalten werden. 
Vielleicht müssen diese Kirchorte, um in den aktuellen Verdunkelungen zu 
leuchten, heute weniger Orte der Belehrung oder Katechese sein als vielmehr 
Frei-Räume wertschätzender Offenheit für eine (nicht ausdrücklich fromme) 
Gegenwartskultur. In diesem Sinne veranstaltet Sankt Peter mit Michael Velt-
man diesen Herbst das 21. Festival für zeitgenössische Orgelmusik, das inter-
nationale Musiker:innen an der Orgel von Sankt Peter zusammenführt. Mit 
gleicher Intention wird just in der dunkelsten Zeit des Jahres die aus Weiß-
russland stammende Künstlerin Anna Sokolowa ihre für unseren Kirchen-
raum ortsspezifische Lichtinstallation präsentieren und leuchten. In diesem 
Sinne wünsche ich eine lichtvolle Herbstzeit,

Stephan Kessler SJ



Gemeinde-Exerzitien Sankt Peter –  
Geistliche Angebot(e): Save the date(s) 2026
Exerzitien als Tage der Stille und Meditation haben an Sankt Peter eine lange 
Tradition. Über viele Jahre seit Pater Schuh war Hochelten am Niederrhein 
der Ort für diese geistlichen Übungen in Vorbereitung auf den Advent. Für 
das laufende Jahr 2025 konnte kein geeignetes Haus gefunden werden, nach-
dem auch das „Haus der Stille“ im Kloster Meschede als unser „Ausweich-
quartier“ belegt war, war guter Rat teuer…
Für das Jahr 2026 konnte jedoch jetzt schon ein Quartier im wunderschön 
gelegenen Kloster Ehrenstein (bei Neustadt/Wied) unter Vertrag genommen 
werden.
Somit gibt es zwei Angebote geistlicher Erfahrung in ignatianischer Tradition 
für das kommende Jahr:
Gemeinde-Exerzitien in Kloster Ehrenstein:  
23.11. (18:00 Uhr) – 27.11.2025 (14:00 Uhr)
Kontemplation in Sankt Peter:   
23.08. (19:30 Uhr) – 27.08.2026 (18.00 Uhr)
� (Retreat from the City in the City)

Auf die Erstkommunion bereiten wir uns angemessen vor: 
Sonntags (außerhalb der Schulferien) wird jeweils um 10:30 Uhr ein Gottes-
dienst mit und in besonderer Weise für Kinder gefeiert. 
Die Kommunionvorbereitung beginnt am 15.11.2025 – 16:00 Uhr im 
Gemeinderaum bei der Kirche (Zugang Leonhard-Tietz-Straße 6).
Telefonisch melden Sie sich bis 10. November d. J. bei Frau Pohl im Gemein-
debüro an (Mo – Fr von 10:00 – 12:00 Uhr) oder per Mail: info@sankt-peter-
koeln.org. Wir würden uns freuen, wenn Sie diese Nachricht an mögliche 
Interessenten weitergeben. Danke! � StK

Wahlen zum Pfarrgemeinderat: Datum und Informationen
Am 8./9. November 2025 werden in den Kirchengemeinden von NRW neue 
Pfarrgemeinderäte (PGR) gewählt. Informationen zu den Kandidat:innen 
unserer Gemeinde erhielten Sie in einer Sonderausgabe des Gemeindebriefs. 
Die Eintragung in das Wahlverzeichnis und die Beantragung der Briefwahl-
unterlagen ist in den Gottesdiensten oder im Pfarrbüro möglich.  Für eine so 
vielschichtige und überregionale Personalgemeinde wie Sankt Peter bildet 
der Pfarrgemeinderat den entscheidenden Resonanzraum und das Entschei-
dungsgremium, wie Gemeinde die aktuellen Herausforderungen, heute 



Kunst im Zentrum: Guido Schlimbach ein Viertel Jahrhundert  
an der Kunst-Station Sankt Peter Köln
Ein Tagungsbericht
25 Jahre der bald 40-jährigen Geschichte der Kunst-Station Sankt Peter Köln 
hat Guido Schlimbach das ästhetische Programm mitgestaltet und geprägt: 
Seit dem 1. Januar 2000 wirkt er als Kurator an Sankt Peter. Er hat viele äs-
thetische Projekte angeregt und realisiert – Grund genug, dankbar zurück 
und nach vorne zu blicken. Das geschah am 5. September 2025 bei einem in-
ternationalen Symposium im Kirchenraum: „Im Zentrum. Die Kunst-Station 
Sankt Peter – aktuelle Kunst in der Stadt“. Inmitten von alten und neuen, von 
sakralen und autonomen Werken der Luft, des Lichts und des Stoffs: Schaum-
stoffkuben, Video, Kreuz und Altarfragmente. Denn die Kunst-Station lebt, 
sie blüht – im wahrsten Sinne des Wortes. (Gewöhnlich „verbotene“) Blumen 
hängen in Schleiern herab, trockene Blätter am Boden, rote Nelken, grüne 
Zweige, „Florales“ von Floristen aus Köln, Bonn und Wien, die lange gesam-
melt haben für ihre welkende Intervention, man kann es riechen. Wie man-
nigfach die Beziehungen sind: das Braun der Blätter und die Brauntöne im 
Rubensbild, die goldenen Blätter und der goldene Rahmen der „Kreuzigung 
Petri“, die Nelken im Schleier und das mittelhochdeutsche Nägelchen, das 
dem Jesusknaben im gotischen Fenster ahnend gereicht wird, der alte Mann 
im Video unter der Trompeteria der Orgel im Turmzimmer, der immerzu 
niedersinkt und sich aufrichten will. So greifen die Bezüge ineinander und  
hinaus, unmittelbar, mühelos, schnell – auch nach München, Graz und Prag, 
in den Vorträgen, Gesprächen und Diskussionen der Einheimischen und 
Gäste, von weit sind sie angereist, um zu erzählen, wie es mit der Kunst im 
Sakralraum steht, welche Energien frei werden, welche Dynamiken entstehen 

Kirche auf der Höhe der Zeit zu sein, angehen und bewältigen will. Im Pfarr-
gemeinderat werden die Stellschrauben für die Gestaltung unseres Alltags als 
Kunst-Station Sankt Peter Köln gestellt.
Eine lebendige Kirchengemeinde ist weder selbstverständlich noch Selbst-
zweck. Jede und jeder ist gefragt mitzutun. Für Sankt Peter wird es nur eine 
Zukunft mit einem lebendigen und konstruktiven Pfarrgemeinderat geben. 
Gemeinde braucht Menschen mit der Bereitschaft, Verantwortung zu über-
nehmen und sich einzubringen. Gehen Sie zur Wahl! Jede abgegebene Stim-
me stärkt die Position der Kandidat:innen und unserer Kirchengemeinde. 
� Gero Schlesinger und T. Sofie Taubert-Marx (PGR-Vorstand)



Katholischer Kunstpreis für Karin Kneffel
Die Düsseldorfer Malerin Karin Kneffel wird in diesem Jahr mit dem „Kunst- 
und Kulturpreis der deutschen Katholiken“ ausgezeichnet. Die Preisjury, der 
auch Guido Schlimbach angehörte, lobte in ihrer Begründung ihre „techni-
sche Perfektion“. In Kneffels monumentalen Gemälden träfen Symbolismus 
und Realismus, Ikonografie und Oberfläche, Kunst und Leben auf reizvolle 
Art aufeinander. Karin Kneffel stammt aus Marl. Sie studierte an der Düssel-
dorfer Kunstakademie Malerei und wurde durch großformatigen Stillleben, 
Tierporträts und Interieurs im Stil des Fotorealismus bekannt. Im Jahr 2008 
zeigte die Kunst-Station Sankt Peter Köln die Ausstellung „Feuer“. Die Verlei-
hung des mit 25.000 Euro dotierten Preises findet am 29. Oktober im Kolumba 
Museum statt. Wir gratulieren der Künstlerin herzlich. 

Herzlichen Dank!
Anlässlich meines 25-jährigen Jubiläums an der Kunst-Station Sankt Peter 
habe ich vielfache Würdigung erfahren. Während der Konferenz „Im Zent-
rum. Die Kunst-Station Sankt Peter Köln – aktuelle Kunst in der Stadt“ sowie 
der Feier am Abend des 5. Septembers fielen zahlreiche lobende und anerken-
nende Worte. Darüber hinaus erreichte mich eine Vielzahl von Glückwün-
schen und Geschenken. Für all dies und die Anwesenheit so vieler Menschen 
bin ich mehr als dankbar und möchte auf diesem Wege allen danken, die die-
ses Jubiläum zu einem so besonderen Ereignis gemacht haben.  
	 Guido Schlimbach

und wie die Leute ins Gespräch finden, wie sich an vielen Orten Räume 
der Nachdenklichkeit öffnen, Orte des geschärften Blicks, der Freiheit, der 
Begegnung und der Überschreitung. Kuratoren, Künstler, Kritiker, Kirch- 
und Konzertgänger – das hat mich u.a. beeindruckt: Die Kunst-Station hat 
ausgestrahlt, strahlt aus, sagen sie, hat etwas bewirkt, ist eine Marke, eine 
Maßeinheit. Auch wenn sie kein Selbstläufer ist. Sie muss am Laufen gehalten 
werden, täglich, über Jahre und Jahrzehnte, von Menschen, die es machen, 
mit Mut und Ermutigung. Dazu erklingt die Losung im Schiff: „Wir. Glauben. 
Kunst!“ Ahoi!  � Christoph Schmitz



In memoriam: Gerda Breuer
Bereits am 8. August starb mit 91 Jahren Gerda Breuer. Auf der Meisterschule 
lernte die Goldschmiedin ihren späteren Mann Leopold kennen und grün-
dete mit ihm in Rodenkirchen eine Werkstatt. Nachdem sie zunächst in der 
dortigen Gemeinde St. Josef beheimatet waren – lange gestalteten sie mit viel 
Akribie aufsehenerregende Krippenbilder – kamen sie Ende der 80er Jahre zu 
P. Mennekes nach Sankt Peter. 1990 stellten sie in der Kunst-Station ausge-
wählte Schmuckstücke aus. Diese folgten einer eigenen von beiden entwickel-
ten Formsprache. Einige aus dem Kreis von Sankt Peter schätzten die Stücke 
sehr und eine Sammlung von ihnen befindet sich im Kölner Museum für 
Angewandte Kunst. Gerda und Leopold Breuer leiteten über viele Jahre mit 
viel persönlichem Einsatz den Kreis der am Gottesdienst beteiligten Laien an 
Sankt Peter. Mit großem Engagement trug sie als Lektorin die Lesung im Got-
tesdienst vor und legte großen Wert darauf, die Fürbitten selbst auszuwählen. 
Aus Altersgründen legten Gerda und Leopold Breuer ihre Aufgaben 2008 in 
jüngere Hände. In den letzten Jahren lebten sie zurückgezogen zunächst in ih-
rem Rodenkirchener Haus, zuletzt in einem Pflegeheim in der Südstadt. Dort 
starb Leopold Breuer im Februar 2024, eineinhalb Jahre später ist ihm Gerda 
nun gefolgt. Wir danken Gerda Breuer für ihren treuen Dienst und gedenken 
ihrer in herzlicher Verbundenheit. R.I.P.

In memoriam: Prälat Josef Sauerborn
Am 19. September 2025 starb Prälat Josef Sauerborn nach schwerer Krank-
heit im Alter von 77 Jahren. Vor allem ist er vielen als Künstlerseelsorger in 
Erinnerung. Darüber hinaus war er Spiritual des Priesterseminars und Diako-
neninstituts sowie Bischofsvikar für den Diözesanrat der Katholiken im Erz-
bistum Köln. Fast 20 Jahre lang prägte Prälat Sauerborn von 2004 bis 2023 als 
Künstlerseelsorger und Vorsitzender der Kunstkommission den Umgang mit 
Künstlern und Kunst im Erzbistum Köln. Ebenso lange war er Mitglied des 
Kölner Domkapitels. In einem seiner letzten Interviews im Juli 2025 sagte er: 
„Kunst und Kirche haben eine Verwandtschaft, weil sie die inneren Bedürfnisse der 
Menschen als Anliegen haben. Künstler sind für die Fragen, auf die die Kirche ver-
sucht, Antworten zu suchen, sehr aufgeschlossen.“ Der Kunst-Station Sankt Peter 
war Prälat Sauerborn herzlich verbunden und schätzte ihr Programm zeitge-
nössischer Kunst und neuer Musik sehr. Für sein engagiertes Eintreten für die 
Künstlerinnen und Künstler und die gute Zusammenarbeit mit ihm danken 
wir ihm und gedenken seiner im Gebet. R.I.P.



G o t t e s d i e n s t e  u n d  T e r m i n e 
v o m  2 6 . 1 0 . 2 0 2 5  b i s  7 . 1 2 . 2 0 2 5

Mo 27.10.	20:00 Uhr	 Konzert Festival Orgelmixturen – Nightclouds 
		  Ellen Arkbro (Schweden/Berlin)

_____	 30. Sonntag im Jahreskreis – C  
	 Sir 35, 15b – 17.20 – 22a / 2 Tim 4, 6 – 8.16 – 18 / Lk 18, 9 – 14 
	 Weltmissionssonntag
So 26.10.	 10:30 Uhr	 Kein! Kindergottesdienst  
		  (entfällt in den Herbstferien)
	 12:00 Uhr  	Hochamt der Gemeinde (P. Kessler SJ)  
	 15:00 Uhr	 Feier der Taufe für Lasse Maximilian Lubeseder 	
	 18:00 Uhr	 Heilige Messe (P. Kessler SJ) 

Mi 29.10.	 20:00 Uhr 	 Konzert Festival Orgelmixturen – Fünf Studierende 	
		�  der Kompositionsklassen (Di Zhao, Jongsung Oh, 

Kento Ishikawa, Tiago Jesus, Alex Hren) schreiben 
neue Werke für die Orgel von Sankt Peter, die von 
Studierenden der Orgelklassen gespielt werden. 
Konzert der Studierenden der Kompositions- und 
Orgelklassen der Hochschule für Musik und Tanz 
Köln

Do 30.10.	 18:00 Uhr	 Abendmesse mit Stille bis 19:00 Uhr (P. Kessler SJ)

Fr 31.10.	 9:00 Uhr	� Schulgottesdienst der Hauptschule  
Gr. Griechenmarkt

	 20:00 Uhr	� Konzert Festival Orgelmixturen – Werke von Elena 
Rykova (UA), Giacinto Scelsi, Ernstalbrecht Stiebler 
u.a. Michael Veltman

_____	 Allerheiligen 
	 Offb 7, 2 – 4.9 – 14 / 1 Joh 3, 1 – 3 / Mt 5, 1 – 12a
Sa 1.11.	 12:00 Uhr	 �Hochamt der Gemeinde mit Totengedenken  

(P. Kessler SJ)
		  Keine Abendmesse (18:00 Uhr)



_____	 Allerseelen 
	� 2 Makk 12, 43 – 45 oder Ijob 19, 1.23 – 27 (19, 1.23 – 27a) oder 

Jes 25, 6a.7 – 9 / 1 Thess 4, 13 – 18 oder Röm 8, 14 – 23 oder Phil 
3, 20 – 21 / Joh 11, 17 – 27 oder Joh 14, 1 – 6 oder Lk 7, 11 – 17

	 Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa 
	 Gemeindekollekte
So 2.11.	 10:30 Uhr	� Kindergottesdienst 
	 12:00 Uhr	 �Hochamt der Gemeinde mit Totengedenken  

(P. Kessler SJ; Predigt: Diakon Dr. Bell)   	
	 18:00 Uhr	� Heilige Messe mit Totengedenken  

(P. Kessler SJ; Predigt: Diakon Dr. Bell)

Mo 3.11.	 19:15 Uhr	� Meditation der Gruppe „Ashram Jesu“.  
	Christliche Lebensschule – sich selbst sein lassen

Di 4.11.	 19:30 Uhr 	 Konzert – reiheM 
		  Max Eilbacher (Berlin) – live electronics 
		  Friday Dunard (Köln) – live electronics

Do 6.11.	 18:00 Uhr	 Abendmesse mit Stille bis 19:00 Uhr (P. Kessler SJ)

Fr 7.11.	 9:00 Uhr	 Schulgottesdienst der Hauptschule  
		  Gr. Griechenmarkt	
	 19:30 Uhr 	� Konzert 

– Luca Francesconi. Mambo (1987) 
– Antonio Macaretti, „Mani incandescenti“ UA 
– Martino Traversa: „Oiseaux tristes“ 
– G. Biswas: Studio improvviso n. 1 – 2 UA 
– Ada Gentile - Piccolo studio da concerto (2004) 
– Simone Cardini: „Barefoot“ UA 
– Luciano Berio: „Six encores“ 
Alberto Carnevale Ricci (Klavier)

Sa 8.11. 	 13:00 Uhr	 Lunchkonzert 
		  – John Palmer (*1959): Lux Ardens (2023) 
		  – Lisa Streich (*1985): Kolon (2017)         
		  – Martin Rane Bauck (*1988): The air from afar (2018)      
		  – John Palmer: Lux Vivens (2022)         
		  Christina Meißner (Violoncello)



Do 13.11.	 18:00 Uhr	 Abendmesse mit Stille bis 19:00 Uhr (P. Kessler SJ)

Do 20.11.	 18:00 Uhr	 Abendmesse mit Stille bis 19:00 Uhr (P. Kessler SJ)

Fr 14.11.	 9:00 Uhr  	 Schulgottesdienst der Hauptschule  
		  Gr. Griechenmarkt 
	 10:00 Uhr	 Gottesdienst AGIAMONDO

Di 18.11.	 18:00 Uhr	� Gottesdienst und Translatio des Gedenkbuches 
der unbedacht in Köln Verstorbenen von der 
Antoniterkirche nach Sankt Aposteln

Sa 15.11. 	 13:00 Uhr	 Lunchkonzert 
		  – �Brian Ferneyhough: 4 Miniatures für Flöte und 

Klavier (1965)
		  – Luciano Berio: Sequenza I für Flöte (1958)	 
		  – Luciano Berio: Sequenza IV für Klavier (1965 – 66)  
		  – �Olga Neuwirth: Verfremdung/Entfremdung für 

Flöte, Klavier und Zuspielung (2002) 
		  Liga Korne (Klavier), Francesco Marzano (Flöte)

_____	 Weihetag der Lateranbasilika 
	 Ez 47, 1 – 2.8 – 9.12 oder 1 Kor 3, 9c – 11.16-17 / Joh 2, 13 – 22 
	 Tag der Wahl des Pfarrgemeinderats in NRW
So 9.11.		  Kein! Kindergottesdienst, siehe 18:00 Uhr
	 12:00 Uhr  	Hochamt der Gemeinde (P. Kessler SJ);  
		  im Anschluss PGR-Wahl und „After-Mass“  
		  im Peterhof
	 13:15 Uhr	 Kunst-Gespräch zur Finissage der Ausstellung 
		  „Embodies“ von Johanna von Monkiewitsch  	
	 18:00 Uhr  	�Martinsmesse mit Lichterprozession der Kinder 

und Martinsfeuer im Peterhof (P. Kessler SJ) 

_____	 33. Sonntag im Jahreskreis – C
	 Mal 3, 19 – 20b / 2 Thess 3, 7 – 12  / Lk 21, 5 – 19 
	 Diasporaopfertag/Diasporakollekte
So 16.11.	 10:30 Uhr	 Kindergottesdienst  
	 12:00 Uhr  	Hochamt der Gemeinde (P. Kessler SJ)   	
	 18:00 Uhr  	Heilige Messe (P. Kessler SJ)



Fr 21.11.	 9:00 Uhr  	� Schulgottesdienst der Hauptschule  
Gr. Griechenmarkt

	 19:30 Uhr	 Konzert 
		  Abstraktion & Alltag – Performatives Konzert
		  – Peter Ablinger: Grisailles 1 – 100 für drei Klaviere 
		  – Mieko Shiomi: Water Music for SP
		  – �Nicolas Kuhn: ja nein vielleicht (Uraufführung) 

Musik mit Hörspiel für drei Klaviere, 
Nebeninstrumente, Fitness-Laufband und fixed 
media;  
trio f:t: Magdalena Cerezo Falces, Jana Luksts,  
Miharu Ogura (Klavier)

_____	 Hl. Cäcilia, Patronin „unserer” Stiftskirche 
	S ankt Cäcilien
Sa 22.11.	 13:00 Uhr	� Lunchkonzert 

– Peter Conradin Zumthor: HRR GLL SRR 
– Felix Nussbaumer: Neues Werk 
– Georges Aperghis: Retrouvailles 
Duo Klexs: Léa Legros-Pontal (Bratsche),  
Silke Strahl (Saxophon) und  
Felix Nussbaumer (Saxophon)

	 19:00 Uhr	� Festliche Eucharistie zum Patrozinium gestal-
tet von der Künstlerseelsorge und dem Kölner 
Figuralchor in der Kirche Sankt Cäcilien|Museum 
Schnütgen (Künstlerseelsorger Diakon Oetterer 
und P. Kessler, Predigt)  	

_____	 Christkönigsonntag –
	 Letzter Sonntag im Jahreskreis – C
	 2 Sam 5, 1 – 3 / Kol 1, 12 – 20  / Lk 23, 35b – 43
So 23.11.	 10:30 Uhr	 Kindergottesdienst  
	 12:00 Uhr  	Hochamt der Gemeinde (P. Kessler SJ)   	
	 18:00 Uhr	 Heilige Messe (P. Kessler SJ) 
	 19:15 Uhr	 Treffen der Firmkanditat:innen

Do 27.11.	 18:00 Uhr  	Abendmesse mit Stille bis 19:00 Uhr (P. Kessler SJ)
	 19:30 Uhr	 TURM-RAUM-KUNST Ausstellungseröffnung von 
		  Christoph Loos



_____	 Erster Adventssonntag – A 
	 Jes 2, 1 – 5 / Röm 13, 11 – 14a  / Mt 24, 37 – 44 oder  
	 Mt 24, 29 – 44
So 30.11.	 10:30 Uhr	 Kindergottesdienst  
	 12:00 Uhr  	Hochamt der Gemeinde (P. Kessler SJ)   	
	 18:00 Uhr  	Heilige Messe (P. Kessler SJ)

_____	 Zweiter Adventssonntag – A 
	 Jes 11, 1 – 10 / Röm 15, 4 – 9  / Mt 3, 1 – 12 
	 Kollekte für die Gemeindearbeit von Sankt Peter
So 7.12.	 10:30 Uhr	 Kindergottesdienst  
	 12:00 Uhr  	Hochamt der Gemeinde  
		  (P. Kessler SJ; Predigt Diakon Dr. Bell)   
	 18:00 Uhr	 Heilige Messe (P. Kessler SJ; Predigt Diakon Dr. Bell)

_____	 Hl. Barbara 
Do 4.12.	 18:00 Uhr  Abendmesse mit Stille bis 19:00 Uhr (P. Kessler SJ)

_____	 Nikolaus, Bischof von Myra 
Sa 6.12.	 13:00 Uhr	 Lunchkonzert 
		  – Hiraeth 
		  Robert Landfermann (Kontrabass)
	 17:00 Uhr	 Überschreitung: Stunde der Besinnung im Advent

Sa 29.11. 	 13:00 Uhr 	 Lunchkonzert 
		  Michael Veltman (Orgel)
	 17:00 Uhr	 Überschreitung: Stunde der Besinnung im Advent

Mo 1.12.	 19:15 Uhr	� Meditation der Gruppe „Ashram Jesu“.  
	Christliche Lebensschule – sich selbst sein lassen

Fr 5.12.	 9:00 Uhr	 Schulgottesdienst der Hauptschule  
		  Gr. Griechenmarkt

D e r  n ä c h s t e  G e m e i n d e b r i e f  e r s c h e i n t  a m  7 . 1 2 . 2 0 2 5



JESUITEN AN Sankt Peter  

Pater Stephan Ch. Kessler SJ 
T 0221.921.303.53 
kessler@sankt-peter-koeln.org

Pater Klaus Jochum SJ 
klaus.jochum@jesuiten.org

Pfarrbüro 
Bärbel Pohl 
Bürozeiten Mo – Fr 10 –12 Uhr 
T 0221.921303.0  
info@sankt-peter-koeln.org

Küster, Hausmeister,  
Koordination Aufsichten  
Ivan Diachenko  
kuester@sankt-peter-koeln.org

Kirche geöffnet / Church open
Mi – So / We – Su 12:00 – 18:00 Uhr
Kirche geschlossen / Church closed 
Mo – Di / Mo – Tu
Sommerschließung /Annual Closing:  
17.7. – 26.8.2025

Dr. Guido Schlimbach 
kunst-station@sankt-peter-koeln.org 
Organist und Musikprogramm 
Michael Veltman 
musik@
Kölner Rubens-Gesellschaft (KRG) 
Verein der Freunde und Förderer von 
Sankt Peter e.V. 
rubensgesellschaft@ 
sankt-peter-koeln.org  
Bank im Bistum Essen  
IBAN: DE58 36060295 00 30272013 
BIC:     GENODED1BBE

Pfarrgemeinderat  
Gero Schlesinger | pfarrgemeinderat@

Camino-Jugend 
Mareike Fürtig, Frederic Kriwet, Lilly Ziegler 
camino@

Altardienst und Ministranten 
Gero Schlesinger | altardienst@

Lektoren und Kommunionhelfer  
Dr. Heinz Greuling 
lektoren@

Kontakt, Besuche 
N.N. – Bitte Pater ansprechen

Kirchengemeinde Sankt Peter 
Bank im Bistum Essen  
IBAN: DE43 36060295 00 30197011 
BIC:     GENODED1BBE
Postanschrift: Jabachstraße 1 
Kirche: Leonhard-Tietz-Straße 6 
50676 Köln

IMPRESSUM 
Herausgeber: Sankt Peter Köln 
Redaktion: Dr. Heinz Greuling 
Gesamtherstellung: wi-druck.de GmbH 
V.i.S.d.P. Dr. Stephan Ch. Kessler

KUNST-STATION SANKT PETER

PRÄVENTION UND INTERVENTION
bei sexualisierter Gewalt an Minderjährigen  
und Schutzbefohlenen 

Ansprechpartner des Erzbistums Köln 
Peter Binot | T 0172.2901 534  
Martin Gawlik | T 0172.2901248 
www.erzbistum-koeln.de

Externe Ansprechpersonen der Jesuiten  
Henk Göbel 
T 0176.84723038 | mail@henkgoebel.com  
Dr. Stefanie Heinrich 
T 0761.59521020 | mail@rainheinrich.de


